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««. Jahrgang.

«ringt die Kleinen her-
ein für eines dieser
K 1.50 Kleider zu

je 95 Cents.
Und erlanget zur selbe» Zeit

eine» Tnb Anzug für
eigene» Gebrauch.

E« wäre verkehrte Sparsamkeit, nich
in lideraler Weise für die Sommernoth
wendigkeiten der «inder in dieser zeiti
gen Lffeite zu sorgen, denn niemall
waren zuverlässige Werth« so niedrig in

Preis. Diese 20 Dutzend Partie voi

Sinderkleidern zeigt der Mutter dal

ideale Gewand fllr spielen, daher harte,

Dienst. Sie sind angesertigt von star
ken Ginghams und Percale« -mit Kil
Kleiderrock und ?Gibson" Taillenefsek
ten; in soliden Farben. Streisen un!
Figuren ; Größen « bis 14 und jede« ls
Zl.bv werth. Daher ist der angesetzt
«in Tag.Prei« eine unwiderstehliche Er
iparniß.' Heute ist der Tag werde,

Sie kommen? Nehmet die AuSwah
zu j«35 Cents.

«eue Tub «nzüge für Frau«n.-
Dies« 10 Dutzend Partie von ein-stm

Kleidern wird stark an Frauen appelli

ren, die ihr« Sommergarderobe vernach
lässigten. Sie wurden slir Sie ange

fertigt?sind bezaubernd sommerlich unl

kilhl; sieben aparte und klasfige Style
mit mehreren guten Mustern in jeden
Slhl; angefertigt au« Lawn« und Ba
liste« ; manche mit hohen Hälfen, ande

re mit niedrigen Hälsen ; manche einsah
w«iß, nett verzieri, andere reich verziert
einfache« schwarz, und andere sind ge

streift! alle angefertigt mit Falzen Klei
derröcken, manche nett verziert ein
Ausstellung von sommerlichen Gewänd
ern, die bewildernd ist in Schönheit dei

Schnittes, Styl, Verzierung, Abrund

sten«, der niedrig« Prei« von <2 5<
»i» zu 53.50.

Anzug« Laden-zweiter Stock-
Fahrstühle.

121127 >V,omlii»e Avenue. I

Bringt uns Eure Ange«
Genauigleii unsere Reputalion. Rtie Tit

Sdur On Augen Gläser. Passen rechl. »suh
le» rechi. Bleiden ,<»>. Nur hin ««lauft.

Lorenz Sk Dörsam,
Deutsch« Apotheke,

Ludwig T. Stipp,
Eontrattor «nd Banmeiper,

AIS-211 Pcopll« Bank Gebäude.

The Hkerner«
Neue «»»reffe: Kl 2 Linden Straße.

E. D. Seblllthei«.

Keiper <K Bockroth.
Plumbing. Dampf und Heiß-

wasser Heizer» Blech» und
Eisenblech-Arbeiter.

Dachrinnen, Dächer, Oderllchter und Hel,a».
»,rat» aufges-pl und reparir«.

Ofßee und Werkstäl»!
ISVS Forest Sourt, nahe der

M. ök M. Bank.
Neue« Telephon?Wertstätte, IBSV > Wohn-

»»t,

Sebrüder Schneider,
«ub ««»all. «r»eit»r,

»,.dln w Oes«», «lech-»»» »tseuwaar«, für' «»»l»I«»» »»« »<u.««'t-»»ch.

«i»»».«arre «a<bri»t«n.
Der in dieser Stadt wohlbekannte

öernhart Jttig starb vorletzten Sonn-
ig zu Siinbury im Alter von KS lah« 6
ixn.

Richter John Lynch ist gefährlich I
krank und hat sich am Samstag zur ive i
Handlung nach einem Philadelphia Ho- l
spital begeben.

Am vorletzten Samstag wurde der °
vormal« No. 64 Hudson Straße wohn. '
hafte Voui« B. Schleicher zur letzten
Ruhestätte getragen.

Während der Wasserbelustigungen
im SuSquehanna Fluß am Samstag er-

trank der 13 Jahre alte Stewart John.

so» von Jone« Straße.
Frank Stankiewicz von Nanticoke

wurde Freitag im Walde von einer Ras-
selschlange gebissen und starb Samstag
Nachmittag im dortigen Hospital.

grau John Engel von 112 Hickory

Straße erlag vergangene Woche im Al>
ter von 33 Jahren der Bright'schen Nie.
renkrankheit. Der Gatte und zwei Kin-
der Überleben sie. ,

Der Fairgrund aus der Westseite
ist an ein Syndikat für tz4K,omi ve»
kaust worden und wird nach Ablaus de«

jetzigen Miethskonlrakl» al« ein Renn-
platz eingerichtet werden.

Der 12 Jahre alte Frank Wi«-
co«ky wurde am Freitag Abend in dem

Frachtbahnhose der Lehigh Valley Eisen-
bahn Überfahren und erlag den Berietz-
ungen nach einigen Minuten.

An der Bright'schen Nierenkrank-

heit ist vorletzten Samstag der 44 Jahre
alte Schmied Anton Helsrich von Ost

Roß Straße verstorben. ES überleben
ihn die Wittwe und eine Tochter.

Der welsche Pastor Hugh DavieS
sprang am Montag zu Allentown rück-
wärts von einem Jersey Central Passa-
gierzuge und brach da« Genick. Er war

72 Jahre alt, hier wohnhast und in der

ganzen Kohlenregion wohlbekannt.

PittSton.
Der bekannte Bolller I. I.Kern,

welcher vor 58 Jahren in Deutschland
geboren wurde, starb letzte Woche und

wurde zu Scranton beerdigt.

Die Zechenarbciter Pennsylva-
nia Kohlen Eompanie zu Jnkerman gin-

gen Donnerstag an den Streik, kehrten
aber Freitag zur Arbeit zurück, nachdem
die Distriltsbehörde sie diesbezüglich in-

struirt hatte.
Der 21 Jahre alte John I.

Dorsch von Ann Straße, West Pitts-
ton, als Bremser auf der Vehigh Valley

Eisenbahn angestellt, wurde Samstag

Abend bei einem Unfall zu White Häven
getiidtet.

Die 18 Jahre alte Agne«SlakuS,
alias Agnes Hunter von hier, ist am

Samstag in WilkeSbarre al« Diebin
verdächtig verhaftet worden und gestand
bei einem späteren Verhör verschiedene
Diebstähle ein, wobei sie etwa?2txxi
werth in Geschmeide erlangte.

Ein- Bitt«.
Wir bitten hiermit solche unserer ver-

ehrten Abonnenten, welche ein Jahr oder

darüber für das .Wochenblatt' schulden,
uns den Betrag zukommen zu lassen,
denn wir haben das Geld nöthig und

ganz gewiß verdient. Wer nicht selbst
vorsprechen kann, ist gebeten, den Be-
trag per Post einzusenden. Da» Gesuch
erfolgt, weil wir gegenwärtig und schon
seit einiger Zeit keinen Kollektor hatten
und dem regulären Personal der Office
die Zeit fehlt, zu kollektiren. Es würde

uns viel Zeitverlust erspart,- wenn die
Leser vorspreche» und bezahlen würden,

ehe die Schuld zu hoch aufläuft.
Achtungsvoll,

Der Herausgeber.

In CharleSlon, Mo., wurden am
Samstag zwei Neger gelyncht. Sie hat-

? In maßgebenden Kreisen in Ber-
lin neigt man sich immer mehr der An-
sicht zu, daß die Schwäche, die Reichs-
kanzler Dr. von Belhman-Hvllwcg.in
der Encyklika-Angelegenheit gezeigt hat,

zu seinem Rücktritt sühren wird. Die

Handlungen mit dem Vatikan nicht ent-

schiedener und schneidiger ausgetreten ist.

Stadtratb.

Select Council, 7. Juli.
Laut einem diesem Zweige vorgelegten

Schreiben des Stadlanwalte» hat der

Stadtrath kein Recht zu bestimmen, daß
jeder Vorsteher eine» städtischen Depar-

tement« mit seiner ZahUisie einen detail-
lirten Bericht einreichen muß. und macht
den Vorschlag, daß der Stadtkontrolleur
angewiesen werden sollte, solche Details
in seinem Jahresbericht zu geben. Da«
Gutachten des Sladtanwalie« war in-

dessen den Anwesenden nicht angenehm
und aus Vorschlag von Neali» wurde

gerichtlich appelliren soll. Neali« reichte
auch eine bestätigte Resolution ein, wel-

che den Sladlkontrolleur anweist, in Ue-
bereinstimmung mit dem Gutachten des

Stadtanwalte« einen detaillirten Bericht
Über Ausgaben an Straßenreparaturen

und sllr Kreuzwege in der nächsten Ver-

Nachdem die Regeln suspendirt wor>

bei endgültiger Lesung an, welche dei

Scranton Railway Companie die Er>
laubniß ertheilt, an Lasayelte Stra?
Geleise zu legen, doch muß die Compa-
nie die Straße von Rinnstein zu Rinn,

stein nivelliren und sllr jeden Schade«
haftbar sein, auch zwischen und zu beider
Seiten der Geleise ein Backsteinpflastei
legen und innerhalb 30 Tagin die Be
dingungen annehmen. Ein Schreiber
de« Mayor«. in welchem angekündigt
wurde, daß die Scranton Ga« und Was
ser Companie Willen« sei, der Stadt süi
Wasserstöckt da« Jahr und sü!
alle« andere Wasser 7j Cent« die tau

send Gallonen zu berechnen und einer
diesbezüglichen Kontrakt eingehen wür

de, wurde an das zuständige Comite un!

den Sladtanwalt reserirt. Der Dim
Mick Plan in betress der Zechenverschieb

' ungen wurde nicht bei dritter Lesung de

stäligt, weil der Mayor und Stadtkon
trolleur noch nicht da« nöthige Zertifika
in einem solchen Falle ausgestellt hatten
jedoch amendirte man die Vorlage. Ein
Abendglocke Ordinanz wurde von den

Comite günstig berichtet, aber aus dei

, Tisch gelegt.

Bestätigung sanden folgende Vorla
gen - Für Steinplatten Seilenwege a>

Jackson Straße, vom Keyser Vach zu
Christ Avenue, und an Peltebone Str.

' zwischen Nord Main und Rebecca Ave
' nue«. Daß eine Liste der Arbeiter un!

' Pferde geliefert werde, die Boulevar!
Avenue, entlang der Dunmore Linie

' reparirten. Für ein Aussang«bassti
' hinter low Hampion Straße. Pflaster
> ung von Wyoming Avenue, von Greei
! Ridge zur Delaware Straße. Da« Ab
> zugskanal Afseßment von tll2 gegei

die St. Paul'S Melhodisten Gemeind
. wurde abgeworfen.

> Reue Vorlagen gab es folgende: Cal
> pin?Daß die Lackawanna Companie ei
> nen Nachtwächter an der Elm Straß!
e Kreuzung anstelle; bestätigt. Daß dil

1 Seitenwege an Railroad Avenue unl

Vierter Straße in Zustand gesetzt wer

den, ehe man da» Pflaster legt; bestätigt

Lowry?Daß die deutsche Methodistei
- Gemeinde slir ihrPfarrhau» keine Steu

r ern bezahlen muß; bestätigt. O'Boyb

, ?Da« AbzugSkanal Affeßment de« Pa
, trick Mofsat von tl4» aus ti2BredUi
> zirend; reserirt. Swceney?Daß der
t Polizisten während der heißen Witter
> ung erlaubt werde, einen Stroh- ode!

! Panamahut zu tragen; bestätigt.

> Eine Tost« der richtigen Medizin,
c zur rechten Zeit, hat viele schwere Krank

e heilen und auch jahrelange« Leiden ver.
- hindert. Mit einer Flasche des alter

> Kräuter - Heilmittels, Forni'» Alpei»
kräuter, versehen, ist man siir die meisten
Nothfälle vorbereitet. Seine Wirkung

ist schnell, sicher und dauernd.
Forni'« Alpenkräuter Blutbeleberist

" zu haben bei Henry.Walter, 1»11 Cedai
Avenue.

Die Mazzini Gesellschaft wird an der
, PittSlon Avenue ein dreistöckiges Back-

, steingebäude errichten lassen, das etwa
, t 17,oo» kosten soll,

l Frau Schwender stürzte am Freitag
in der Wohnung ihrer Tochter, Frau

! John Räder, Cedar Avenue und Willow

Straße, eine Treppe hinab, sich dabei
einen Arm brechend und da» Schlüssel-
bein verletzend. Da die Verunglückte
nahezu «» Jahre alt ist, so werden die
Verletzungen al» gesährlich betrachtet.

Kcranton Wochenblatt.
Tcranton, H»a., Donnerstag, den I«. Jnli IVIO.

von der «ödseite.
Hazel, da» IS Monate alte Töchter»

lein der Eheleute Eonrad Hops von der
Stone Avenue, starb am Dienstag und I
wird heute Nachmittag beerdigt. >

Rose, da» lS Monate alte Töchter- l
lein der Eheleute Charles Graf von

Stone Avenue, starb Freitag Morgen .
und wurde Samstag im Friedhvse bei
No. 5 beigesetzt. l

Frau August Geiger von Cedar Ave- >
nue, geb. Teichmann, starb gestern Mor-
gen nach einer Krankheit von mehreren
Tagen. Sie wird von dem Gatten und
zwei Nein«! Kindern überlebt.

Weil sie angeblich von ihrem Galten
Conrad in unansländischer und barbari-
scher Weise behandelt wurde, ließ Frau

Louise H. Rentschler am Dienstag gegen
ihn eine Ehescheidung anstrengen.

Der Polizei wurde Montag berichtet,
daß die Wohnung von Fräulein Blanche
Barrett an Bcech Straße während ihrer
Abwesenheit vom 4. bis S. Juli um ver-
schiedene Schmucksachen bestohlen wurde.

Kranken Unterst. Berein« sind: Präsi-
dent, William Barniko ; Vize Präsident,
John Schrödel; Prot. Sekretär, Eugen
Melchior; Finanz Sekretär, Edward
Kroll; Schatzmeister, Charte« Gras;
Trust»«, Malhia« Alle«, Zück. Braun
und Albert Kühn. Am nächsten Sonn-
tag hat der Verein ein Pic Nie in Bald-
ner's Park, zu dem Jedermann herzlich

Frau Harile und Frau Wechsler; FUH-

Warnika; Trust»«, Frau Hofmeister,

feiert der Verein in Wahlers' Wäldchen
sein jährliche» Stiftungsfest.

Garbrecht; Vize Councilor, William
Frühan ; Protok. Sekretär, Wendell E.
Phillip» ; GeHülse, William Bambach ;

Finanz Sekretär, A. W. Miller; Con-
duktor, H. E. Wickheiser; Warden, E.
Engelhart; innere Wache, Charles Mil-
ler ; äußere Wache, F. W. Litterlan;
TrusteeS, I. Christophe!, I. W. Dan-
ner und F. L. Smith; Junior Past
Councilor, Otto H. Schmidt; Reprä-

stophel; Alternale, A. H. Miller ; Kap-

lan, Beu. Mafkcell.
Am letzten Sonntag hielt der Arbeiter

Fortb. und Kr. Unterst. Verein seine
halbjährliche General-Versammlung und
Beamtenwahl mit folgendem Resultat:
Präsident, Fritz Spreckler; Vize Präsi-
dent, Fritz Stachel; Protok. Setretär,
Carl Wolfs; Finanz Sekretär der I.
und S. Abtheilung, Hermann Heinrich;
Finanz Sekretär der Halle Verwaltung,

Herrn. Kreyenfeld; Schatzmeister, Jo-
hann Bockelkamp; Bibliothekare, John
Kirn, Karl Miller; Fahnenträger, Nick.

Sosjong, Otto Köber; Trust», Arthur
Langerseld ; Halle Verwaltung« Comite,

Fritz Stachel, Carl Wolfs, August Ko>
schin«ki. Albert Binger, Emil Maxion.

Weil seine Galtine« verweigerte, zu
ihm zurückzukehren und mit ihm weiter
zu leben, versuchte der 3l Jahre alte

John Cavanaugh am Freitag Abend in
der Wohnung an Willow Straße zuerst
mit einem Rasirmesser ihr den Kops
abzuschneiden und nachdem er die Frau
in lebensgefährlicher Weise am HalS
verletzt hatte, verschluckte er eine Dosis
Gift und starb bald nachher im Staat
Hospital. Die Cavanaugh», welche seit
etwa sieben Jahren verheirathet waren

und drei kleine Kinder haben, lebten dit

meiste Zeit nicht zusammen, da er ein
verbummeltes Subjekt war und erwar-

tele, daß ihn die Frau unterhielt und
mit Geld für Suff versorgte. Die Frau
wurde daher gezwungen, auswärt« zu
arbeiten, um sich und ihre Kinder zu er-

nähren und verweigerte e» zuletzt, mit
dem Mann weiter etwa» zu thun zu
haben. Bei der nochmaligen Weigerung
am Freitag Abend, zu ihm zurückzukeh-
ren, machte er den Mordversuch und
beendete sein eigene» Veben. ,

j

«u« dem oberen Thal«.
(Archdald Korrespondenz.)
Curti», der Sohn der

Eheleute Peter Decke von Archdald, ist
am Montag gestorben und wurde gestern

im protestantischen Friedhos beigesetzt.
Da» Holzwerl der Storr» No. 1

Zeche zu Dickson City wurde Dienstag
Nacht durch ein Feuer zum Betrag von

t KIXXZ beschädigt. Die alarmirte Feuer-
wehr konnte die Maschinerie und auch
den Brecher vor Schaden bewahren.

(Carbondale Korrespondenz.)

Zu Simpson wurde Donnerstag
Abend Nellie, die Bjährige Tochter de?
Jame« Burn«, de» Schatzmeister« von
Fell Township, von einem Straßen-
bahnwagen überfahren, al« sie vor dem-
selben die Straße kreuzen wollte. Ihr
linke« Bein ward schlimm zerdrückt und
da« Kind erlag später der Verletzung.

Major David Rowe Burnham,
ein pensionirter Ver. St. Kämpfer, der

den Bürgerkrieg durchmachte und dann
in den regulären Dienst eintrat, ist am
Montag Morgen im Nothfall Hospital
dahier im Alter von 75 lahren gestor-
ben. Der Berstorbene, welcher hier ge-
boren wurde, besuchte Freunde, wobei
er erkrankte.

Eine'D. ck H. Lokomotive wurde
Donnerstag Abend auf der Dundass
Straße Kreuzung von den Geleisen ge-
worfen, und am Freitag Morgen pas-
sirte im Hos drei Passagierkutschen und
einer Gepäckkutfche ein ähnliche«, sodaß
mit Bestimmtheit angenommen werden
kann, daß die streikenden Streckenarbei-
ter die Geleise aufrissen, die für die
Vorgänge verantwortlich waren. Am
Sonntag kündigte dieKompanie an, daß
alle Frachtzüge während der Nacht bi«

aus weiteres eingestellt würden, da man
befürchtete, daß feiten« der Streiker noch
weitere Wrack« oder sonstige« Unheil an-

gerichtet werden würde.

Lackawanna Zweig.

der Mitglieder und Vereine de« obigen

Zweige« in der Liederkranz Halle am

vierten Freitag im Monat, den

> 22. Juli, die Erledigung der gewöhn-
lichen Routinegeschäste unmöglich sein
wird, so empfiehlt da« .Berathung«
Comite", daß die regelmäßige Verfamm-

> lung de« Zweige« eine Woche später,

Am Freitag, den 29. Juli,
' Abend« 8 Uhr, am gewöhnlichen Orte

stattfindet, wonach sich die Beamten,
Mitglieder und Delegaten gefälligst

Mehrere der dem Zweige angehören-

den Vereine haben beschlossen, bei der
' Versammlung am Freitag nächster Wo-

> besuchte Zusammenkunst rechnen, wie
die« auch in Anbetracht de« Zwecke« der

' Fall sein sollte. Denn wenn diese Ver-
sammlung ein Fiasko sein würde, so
dlamirt sich das Deutschthum der Stadt
Scranton so gründlich, daß e» zur Ab-

Woche in Masse ausgerückt!
Wir hoffen imstande zu sein, nächste

Woche näheres über die Redner, deren

ThemataS u. s w. mittheilen zu können.
Einstweilen richte sich jeder Deutsche
daraus ein, daß er am Abend de« SS.

beiwohnen kann. Macht ei/euch zur
Ehrensache, bei dieser Gelegenheit nicht
zu fehlen!

unlängst nach einem Wortwechsel den
Gul«pächter Jürging erschossen und aus
dessen Bruder ebenfall» mehrere Reool-

H»d« Park Stotizen.
Die Exkursion der Chestnut Ave-

nue deutschen Sonntagsschule wird am
IV. August nach Lake Lodore gehalten.

In ihrer Wohnung an Van Bu-
ren Avenue verstarb am Sonntag Frau
Winnie Wagner im Alter von 52 Jah-

Washburn Straße Friedhof statt.
Zwei Zechen der Lackawanna Com«

panie, die Bellevue und Archbald, sind
letzte Woche zweck« Reparaturen geschlos-
sen worden, welche mehrere Monate in
Anspruch nehmen werden. Völlig2(XX>

Männer und Knaben sind in den beiden
Zechen angestellt.

Der 19 Jahre alte Lewi« Robert«
von Eynon Straße, ein Expreßbote der

Adam» Expreß Companie, erhielt srllh
Freitag Morgen zu WilkeSbarre eine
Kugel au» seinem Revolver in die Hiiste,
al« während der Arbeit die Schießwasse
au« seiner Tasche fiel und sich entlud.
Er wurde dem Staat Hospital Über-
wiesen.

Joseph Zawacky von Cri«p Ave-
nue konnte am Samstag der Versuchung
nicht widerstehen, dem Loui« Steckel
von Luzerne Straße einen wohlgespickten
Geldbeutel (derselbe enthielt tl»5), au»
der Hüstenlasche zu stehlen, wurde aber
dabei von Harry Leber bemerkt, welcher

der Flucht den Beutel fallen ließ, später

Bürgschaft zum Prozeß gehalten wurde.

Zwei Italiener, der 19 Jahre alte

Teich zu Rocky Glen, al» sie sich bade-

so aufgeregt, daß sie miteinander kämpf-
ten, bi« sie im Wasser versanken. Die
deichen wurden eine halbe Stunde nach

Al« die 7S Jahre alte Frau Mar-
garet Stephens von Farr Straße am
Montag Nachmittag benachrichtigt wor-
den war, deß ihr IK Jahre alter Enkel-
sohn Frank Quinn in der Diamond
Zeche, wo er al« Treiderknabe angestellt
war, zwischen einem beladenen Karren
und der Seitenwand getödtet worden
sei, bekam sie einen Ohnmacht«ansall
in der Quinn Wohnung und fiel dann

eine Treppe hinab, durch den Fall einen
Bruch de« Schädels und der Nase da.

vontragend. Im Mose« Taylor Ho.
Spital, wohin man die Verletzte nach dem

Unfall nahm, betrachtete man ihren Zu.
stand al» einen gefährlichen und bezwei-
felte ihr Auskommen.

Der Samstag Nacht von hier nach
Plymouth abfahrende Lackawanna Zug
traf ein paar Minuten später aus der
Elm und Meridian Straßen Kreuzung
einen Wagen der Standard Brauerei.
Zwei Knaben, der 13 Jahre alte Tho-
ma» Kelly und 9 Jahre alte Gerald

getödtet und der Wagen demolirt, wäh-
rend der Treiber Patrick Gallagher und
der jugendliche Franci» Butler von Lo-
custStraße unverletzt entkamen. Kelly'»

aus dem Rückweg nach der Brauerei,
al« sich das Uugliick ereignete, und der

Fuhrmann Gallagher erklärte, daß er
den Zug nicht hörte, bis die Lokomotive
aus der Stelle war.

fedtt. Laßl Such ljirkulariund Znigmssk lom-

I. ei>»T «Iol»bo, O.

feinsten Druckarbeilen der Stadt,
Liefert die Office des .Wochenblatt."

ZLstadlisksä IS6S.

Stummer 28.

Dr. L. Wehlau,
Deutscher Arzt.

Z22 Mulberrg Str»«e.
zwischen Penn und Wyoming Avru««.

Office ewnden: «°n 2-S Uhr »ochxMiG^

Dr. Friedrich W. Lmge,
Deutscher Ar,t,

»40 Adam» »»«., Sourthau« g«g«»tb»»
Office Stünde-, S?tv I

4Rachmlttag« und 7?S »dend«.Telephon Ro. SS7Z.

Dr. Joseph A. Wagner,
Deutscher Arzt,

Ecke Washington Ave. und Linde» Str.
Beide Telephone.

Sprechstunden, B?to Vormittag, Z?U
Nachmittag»; k?B Abend«.

Alle Frauenkraukheiteu

Dr. üämonä 5. volluex»»,
Zahnarzt,

414 People»' Bank Gebäude, Washing»

O. B. Partrivgc,
Advokat und Rechtsanwalt,

M. Aeidler o
Deutsche Bäckerei

Viktor Koch.
»sv«»»

Augengläser
Sehr unangenehm?vielleicht I

Fehlerhaste Sehkraft

Warum nicht das kleinere
der zwei Uebel auswähle«?

The Floreuce Lptieal ?0..
Ecke Adams und Mulderrh

Brooks Co..
Bankiers,

Mitglieder der R,y. Stock Sschange,

Allen Listirten und Richt-
listirten Sekuritäten,

423 Spruce Straße, «cranton.

lkdward B. Smith 8 So.,
27 Pinc Straße, Rcw?>ork Cito.

Peter Ziegler,
LI!-'» (Z»kS,

ISs? >7 Franklin >v«., Ecranicii.P


